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setzen wir uns dafür ein. Tarifver-
träge regeln unter anderem die
Höhe der Einkommen und Aus-
bildungsvergütungen und die Ar-
beitsbedingungen der Beschäftig-
ten. Auch die Übernahme nach
der Ausbildung wird durch Tarif-
verträge gesichert. Sie sind wie
Gesetze einzuhalten, gelten aber
nur für IG Metall Mitglieder. n

TERMINE

Junge Generation
n 30. September, 9.30 Uhr
Bildungspolitische Konfe-
renz und Menschenkette
für: Ausbildung – Studium –
Übernahme – in Hannover

Schacht Konrad
n September, Salzgitter
Unser Protest gegen das
Endlager geht in die nächste
Runde. Eine Aktion ist der-
zeit in Planung.

Probezeit Deine Probezeit ist ge-
setzlich festgelegt und darf nur
zwischen einem und vier Mona-
ten betragen. Sie soll dir und dem
Betrieb dieMöglichkeit geben he-
rauszufinden, ob ihr zusammen-
passt. In dieser Zeit können beide,
ohne Angabe von Gründen, vom
Ausbildungsvertrag zurücktreten.
Kindergeld Die Voraussetzung
dafür: Du bist unter 25 Jahre alt
und dein anrechenbares Jahres-
einkommen beträgt weniger als

8004 Euro. Wenn
die ersten sechs
Monate Ausbil-
dung hinter dir
liegen, kannst du
als Mitglied der
IG Metall trotz
höherem Ein-

kommen die Kindergeldbezugs-
grenze einhalten und gleichzei-
tig in eine bessere Altersvorsorge
investieren. Mehr Informatio-
nen über altersvorsorgewirksame
Leistungen oder all- gemein zum
Thema Kindergeld erhältst du bei
deiner Jugend- und Auszubilden-
denvertretung, deinem Betriebs-
rat oder direkt bei der IG Metall,
unter:

www.igmetall-salzgitter-peine.
de

Qualität der Berufsausbildung
In der Ausbildung wird der
Grundstein für das weitere Be-
rufsleben gelegt. Wer an dieser
Stelle spart, gefährdet die Perspek-
tiven der jungen Generation.
Schon heute ist ein Mangel an gut
ausgebildeten Fachkräften abseh-
bar, ohne dassWirtschaft und Po-
litik wirksam gegensteuern. Hier
spielt auch die Qualität der Be-
rufsschule einewichtigeRolle.Die
IG Metall Jugend arbeitet deshalb
daran, die Ausbildungsqualität in
Betrieb und Berufsschule zu si-
chern und zu verbessern.
Ausbildungsvergütung und
Übernahme Gerechte Einkom-
men, guteArbeit und ein gutes Le-
ben: Das sind die tarifpolitischen
Ziele der IG Metall. Gemeinsam

Unsere Bildungsarbeit hat neue Gesichter bekommen
»Ich möchte andere Menschen bewegen nachzudenken und sich für ihre Interessen einzusetzen«

Nach einemZeitraumvon 22Mo-
naten endete am 11. Juni 2010 der
zweite Durchgang der Aus- und
Weiterbildungsreihe für Refe-
rent/-innen (AWB-Reihe), die in
Kooperation derVerwaltungsstel-
len Salzgitter-Peine und Wolfs-
burg durchgeführt wurde.

Der letzte Ausbildungstag war
geprägt von konzentriertem
Nachbetrachten und Auswerten
der erlebten Reihe. Die Stimmung

am Abschlusstag reichte von Er-
leichterung über Stolz bis hin zu
Wehmut. Erleichterung, die nicht
immer einfache Terminkoordina-
tion von Beruf, Familie, Gewerk-
schaftsaktivitäten und AWB-Teil-
nahme hinter sich zu haben. Stolz
auf das erfolgreiche Meistern der
anspruchsvollen Ausbildung und
die persönliche Weiterentwick-
lung. UndWehmut über das Aus-
einandergehen der Gruppe, die in

den 22 Monaten freundschaftlich
zusammen gewachsen war.

Wir sprechen allen Absolvent/
innen unsere Anerkennung aus.
Nur mit engagierten, ehrenamtli-
chen Referent/innen können wir
unseren Anspruch verwirklichen,
denKolleginnenundKollegen ein
breites Bildungsangebot zur Ver-
fügung zu stellen.

Die nächste AWB-Reihe be-
ginnt am 18. September 2010. n

IN KÜRZE

Rentenneuberechnung
Begünstigung von Versicher-
ten mit 45 Pflichtbeitragsjah-
ren und Kürzungen von Al-
tersrente bei vorzeitigem
Bezug sind verfassungsge-
mäß. Das Urteil findet ihr
auf unserer Homepage oder
in der Rechtsschutzabteilung
der Verwaltungsstelle. n
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Deine Berufsausbildung hat begonnen
WILLKOMMEN IM
UNTERNEHMEN

Rund 380 Auszubildende haben gemeinsam mit dir eine Berufsausbildung in der Metall und Elektro-
industrie begonnen. In den nächsten Jahren werden wir deine Ansprechpartner sein, wenn es um Fragen,
Probleme, Verbesserungswünsche und andere wichtige Dinge rund um deine Ausbildung geht.

Carsten Bremer, Bereich Jugendpolitik
E-Mail: carsten.bremer@igmetall.de

v. l.: B. Bindas, M. Füger, D. Röhricht, H. Vogtland, A. Deiana, C. Kaporse, M.-A.
Alan, H. Uc, T. Becker, A. Alaattin, J. Giesemann
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